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Dnidüsache Nr. 1132 


Anfrage Nr. 97 

der Abgeordneten Dr. Etzel (Bamberg), Dr. Besold, 
Dr. Decker, Dr. Seelos und Fraktion der Bayernpartei 


betr.: Zuteilung von Krediten an das Handwerk und 
Kleingewerbe in Bayern. 


Der Bund hat im Rahmen seines Ersten Arbeitsbeschaffungspro- 
gramms 1950 den Betrag von 50 Millionen DM für das Handwerk 
und das Kleingewerbe bereitgestellt. Hiervon wären auf Bayern, dessen 
Wirtschaftsstruktur überwiegend mittelständische Züge aufweist, etwa 
8 — 10 Millionen DM entfallen. Tatsächlidi ist bis jetzt nur ein Bruch- 
teil davon nach Bayern gekommen. Es gewinnt den Anschein, daß 
diese Benachteiligung Bayerns wesentlich auf die Zuteilungspraxis 
der mit der Hinausgabe der Mittel beauftragten Zentrale der In- 
dustriekreditbank, Düsseldorf, zurückzuführen ist. 

Wir fragen die Bundesregierung, was sie zu tun gedenkt, um 
sicherzustellcn, daß alsbald das bayerische Handwerk und Klein- 
gewerbe den ihnen nach ihrem Umfang und ihrer Bedeutung zu- 
kommenden Anteil an den ausgeworfenen Kreditmitteln ungekürzt 
erhalten. 


Bonn, den 7 . Juli 1950 

Dr. Etzel (Bamberg) Dr. Besold Dr. Decker 

Dr. Seelos und Fraktion 
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